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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 299.
Mittwoch den 31. Dezember 1879.

(5663-1) Nr- 9552.

Stiftllllg.
Vom Beginne deS I. Semesters des laufenden

Schuljahres kommt der erste Platz der Josef Ros-
mann'schen Studentenstistung jährlicher 66 fl. 1 ^ lr.
zur Wiederbesetzunq. .

Auf den Genuss desselben, der schon m del
Notmalschule beginnen und bis zur Absolvierung der
Gymnasial, oder Real- oder Universitätsstudien fort«
dauern lann, haben Studierende aus der Nachkom-
menschaft der Geschwister des Stifters: Johann
Rosmann von Laufen, Katharina verehelichte Bester
von Sagoriza, Maria verehelichte Voglar von Na-
klas und Gertrud verehelichte Prosen von Naklas,
den nächsten Anspruch. ^ . ^ .̂ . «

I n Ermanglung solcher sind Studierende aus
der Pfarre Laufen, Lö'schach und Breßniz berufen.
Beim Abgänge auch solcher Studierender kann dieser
Stiftplah'von Krämern überhaupt genossen werden.

Das Pläsentationsrecht steht dem fürstbischöf-
lichen Ordinariate in Laibach zu.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihn
mit dem Taufscheine, dem Dürjtigkeits- und I m -
pfunaszeugnisst, dann mit den Studlenzeugmssen
von den zwei letzten Schulsemestern und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der Anver-
wandtschast beanspruchen, mit dem legalen Stamm«
bäume belegten Gesuche

b iS 2 8 . J ä n n e r 1 8 8 0

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 26. Dezember 1879.

(5675—1) Nr. 946.

Lehmstelle.
Die Lehrstelle an der einllassigen Volksschule

in Höttitsch mit dem Gchalle jährlicher 400 st. und
dem Ansprüche auf freie Wohnung ist zu besehen.

Die documentierten Competenzgesuche smo
längstens

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. l . Bezirlsschulrath Littai am 27. Dezem-
ber 1879.

Der Vorsitzende: Nefteneck w. ?

(5512—2) Nr. 961.

Lehrstelle.
An der einklassigen Volksschule in Iesseniz

kommt die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
400 st. nebst Naturalwohnung wiederholt zur Aus-
schreibung.

Gehörig instruierte Competenzgesuche sind im
vorgeschriebenen Wege längstens bis

1 5. I ä n n e r 1 8 8 0
bei dem gefertigten Bezirksschulrat he zu überreichen.

Bom t. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld, am
12. Dezember 1879.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

( 5 6 4 6 - 3 ) Nr. 7251.

Kundmachung
Das Verbot der Abhaltung der Jahrmärkte

im Bereiche der Bezirlshauptmannfchaft Littai
wird hiemit zurückgenommen.

Gleichzeitig wird Verlautbart, dass die Ab-
haltung des Viehmarktes in Sagor am 3 1 . d. M .
ausnahmsweise gestattet wurde.

Auf denselben dürfen 'jedoch nur Rinder aus
dem Bereiche der Bezirkshauptmannschast Cil l i und
der Gerichtsbezirke Littai, Ratschach, Egg und Stein
aufgetrieben werden.

Die Eintrittsstellen werden vom Gemeinde-
Vorstände von Sagor verlautbart werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 23sten
Dezember 1879.

Der t. l. Vezirtshauptmllnn: Vefteneck.
l5633-2) Nr. 7894.

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g e ines n e u e n G r u n d b u c h e s

s i i r d i e E a t a s t r a l g e m e i n d e F e i f t r i z
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihoogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen, den Mappencopien
und den Erhebungsprotokollen zu jedermanns Ein
ficht in der diesgerichtlichen Amtskanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit diefer Besitzbogen erhoben werden sollten,
wird zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag
auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vorläufig in der Gerichtskanzlei, bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Übertragung der nach tz 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuchsein-
lagen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 24. De>
zember 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(5620-2) Nr. 5510.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Egg die executive Versteigerung
der dem' I o l M N Zelodttik gehörigen,
gerichtlich auf 3210 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Sleuergcmemoe wch
Ein l . -Nr . 183 vorkommenden Realität
bewilligt, und hiezu drei Feillnetungs-
Tagsatzuligen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 3 0 ,
ledesmal vormittags um 9 Uhr. Yier-
genchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
lnsbesondcre jeder Liciwnt vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisslon zu erlegen
hat. sowie das Schätzunqsprototoll und
der Gnmdbuchscxtract können ,n der
dlesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.
_ K. k. Bezirksgericht Egg am 2ten
Dezember 1879.
" (5372^3 ) Nr. 4563.

Exec. Feilbietungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Lack

wlrd bekannt gemacht:
2, Es sei über Ansuchen dcS Ialob
Vogalaj von Lipia Nr. 2 die exec. Feil«

bielung der dem Franz Pintar von Hei«
ligcn Geist Nr. 28 gehörigen, gerichtlich
auf 500 fl. bewerteten Realität »li Herr«
schaft Lack 8ud Urb.'Nr. 2392 v, Einl.-
Nr. 28 und des Eigenthumsantheils der
ad Herrschaft Lack uud Urb.'Nr. 2392 l,
L in l . 'N r . 29 »ä Steuergemeinde Sta»
ridvor vorkommenden, aus der Weldcpar-
cclle bestehenden Realität sammt An» und
Zugehür wegen schuldigen 200 fl. c. 8. c.
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

24. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
3 1 . M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier.
gerichts mit dem Beisätze angeordnet wor»,
den, dass obgedachtr Nralität erst bei der
dritten Tagsatzung allenfaUS auch unter
dem Schätzungswerte Hinlangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Lack am 20sten
Oktober 1879.

(5373 -3 ) Nr. 4398.

Executive Feilbietungen.
Hur Bornahme der exec. Fellbielung

der Realität des Franz Fi l von Ehren»
gruben Nr. 7, derzeit im Strafhause in
Laibach, Urb.-Nr. 4 aä Gut Bischoflack,
Hs »Nr. 7 zu Ehrengruben, werden die
Tagsatzungen auf den

3 0. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
3 0. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier-
gerichls angeordnet, obbezeichncle Ncaikä!
jedoch nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerte von 2535 ft. hin!»
angegeben werden.

Den unbelannt wo befindlichen Ta«
bularglüubigcrn Katharina, Ursula und
Johann N'har von Ehrcngruben wird

Herr Mathias Killer von Lack unter
Behändigung des Efrcu!l'onsbescheideszum
Curator 2,6 actuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Lack am iissten
September 1879.

(5506 -3 ) Nr. 7557.

Ncassmnimmg
dritter exec. Fcilbietlmg.

Vom t. t . Bezirksgerichte Reifi,!z
wurde über Einschreiten des Primus Pa°
lis von Briickl (Ccssionärs des Josef
Kozina von Zapotol) die mit dem dics>
gerichtlichen Vescheide vom 25. Noocm-
ber 1873, Z. 5448. sistierle dritte exe-
cutiue Feilbicmng der dem Stefan Kuaus
von Älora gehörigen , gerichtlich auf
3105 fi. geschätzten, »ud Urb.'Nr. 1109
a,ä Herrschaft Ncifnlz vorkommenden Rea
lität im Rcassllllnerungswegc auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gclichislanz.
lei mit dem Beisätze angeordnet, dass die
feilzubietende Realität hiebel um jeden
Preis an den Meistbietenden hintangege«
den wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 18ten
November 1879.

( 5 3 5 7 - 3 ) Nr. 8607.

Reassumienmg
eMltiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgel ichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Eie»
cutionssachc der l. t. Finanzprocuralur
(uom. des hohen l. l. Nerars und Grund'
enllclstungsfondcs) gegen Maria mantel
von Belslo die mit Bescheid vom 29. Sep-
tember 1876, Z.8860, bewilligte und mlt
Bescheid vom 30. November 1870, Zahl
11,216, sistierle exec, parcellenweist Feilbic-

tung der gegnerischen Realität »ub Urb.»
Nr. 93 kä Lucgg M o . 339 fi. 22 l r .
und 142 fl. 45 lr. c. 8. c. reafsumiert
und die Tc,gsatzu»g mit dem vorigen An-
hange auf den

27 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags um 10 Uhr, angeordnet »or-
dm ist.

K. l . Bezirksgericht Noelsberg am
4. November 1879.

(5307—3) Nr. 12,242.

Executive
NeMäten-Versteigerungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des l. l. Steuer-
l amtts Gurlseld die executive Velsleigerung
der dcr Agnes Pcvc von Moöoirje gehe»
rigen, gerichtlich auf 17(X) fl. geschützten
N.alilät Urb.'Nr. 354 »6 Pleterjach be.
williget, und hiezu drei Frilbielu'igs'Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealititt bet der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p oc. Vadium zu Handen
der Licit2lionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungilprotololl und der
Grundbuchssitiact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am
25. Oktober 1879.
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(5386—2) Nr. 6905.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Reif.
nlz wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Anton
Pogorelc von Vulowiz die exec. Feilbie-
lung der Realität der Blas Miloliö'schen
«irden »ub Urb.'Nr. 1300 aä Herrschaft
Reifniz mit dem frühern Anhange auf den

24. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und

3. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Oe<
richtslanzlei reassumiert »orden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Oktober 1879.

(5500—2) Nr. 7221.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. f. Bezirksgerichte Nassenfuß
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Nassenfuß (now. des hohen k. l .
Aerars) die exec. Versteigerung der der
Agnes Rebso^ von Germulje gehörigen,
gerichtlich auf 50 fl. geschützten Realitäten
3ub Ver? Nr. 1048 und 1049 aä Ple«
terjach bewilligt, und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von lObis 12 Uhr, in
der Amtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund
buchstftracte llinnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

lt. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
2«. November 1879.

(5497—2) Nr. 7222.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtk« (in Vertretung des hohen l. l .
Aerars) die efec. Versteigerung der dem
Iofef Kolenz jun. von S t . Ruprecht ge-
hörigen, gerichtlich auf 2420 f l . geschätz-
ten Realitäten 8ud Urb.. Nr. 71 . 453,
472 und 476 »ä Nassenfuß und Urb«
'lr. 18 aä Pfarrgilt S t . Ruprecht be.

williget, und hiezu drei Feilbletungs'Tag.
satzungen. und zwar die erste auf den

2 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert. bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
buchsexlralte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Nassenfuß am
26. November 1879.

(5430—2) Nr. 5495.

Neassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. F i .
nanzprocuratur Laibach die ef«. Versteige«

rung der dem Mathias Kovaiii von
Ostrog gehörigen, gerichtlich auf 589 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Landstraß 8ud Urb.'Nr. 236 und Berg.
Nr. 1044 vorkommenden Realitäten reku-
sulnanäo bewilligt, und hlezu zwei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die zweite
auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintanaegeben werden.

Die Licltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund,
buchseftracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Landstraß am
14. November 1879.

(5385—2) Nr. 7275.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Reifniz
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Starc von Obergereuth die executive Ver»
steigerung der dem Michael Starc von
Zapotot Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf
315 st. geschätzten Realität Urb.-Nr. 852 ä.
aä Herrschaft Reifniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal oormiltazs von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem An-
hangc angeordnet morden, dass die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
tticitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzunaöprotololl und der Grund,
buchsexlract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 6ten
November 1879.

(5345—2) Nr. 2846.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Iuzna
von Sagor die exec. Versteigerung der dem
Johann Grcbenc von Pergaria zustehenden
Elyenthumsansprüche auf die von der
Realität »ub Urb. . Nr. 40/39 aä Gut
Lichtenberg erkaufte, gerichtlich auf 180 fi.
geschätzte Kaische und Acker bewilligt,
und hiezu drei sseilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
hierorliger Gerichtsfanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der diitlen aber auch un»
ter demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hano?n der
Vicitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
16. Oktober 1«79.

(4825—2) Nr. 8219.

Erinnerung
an U r s u l a W is iak geb. L i l o n , B a r -
bara L l k o n . S t e f a n , Franz und
M a r g a r e t a W i s i ak, M a r i a , A g .
nes nnd H e l e n a L i l o n von Ober-
loschana. rücksichtlich deren unbekannte

Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte in Adels»
berg wird den Ursula Wisiat geb. Likou,
Stefan. Franz und Margarcta Wisial,
Mar ia , Agnes und Helena Lilon von
Obertoschana, rücksichtlich den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern derselben, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Andreas Lilon von Obertoschana die
Klage clo pra.63. 22. Dezember 1879,
Z. 8219, auf Verjährt« und Erloschen-
erllärung der Forderungen per 275 st.
2 kr.. 100 fl. und 150 fl. sammt Anhang
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 23 . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanoen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l .
Notar Paul Beseljal von Aoelsberg als
Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord»
nungsmäßigen Wege einschreilen und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, wiorlgens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten. welchen eS
ürigens frei steht, ihre Rechlsbchelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesfen ha«
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
23. Oktober 1879.

(536s)—2) Nr. 8548.

Erinnerung
an Mathias D o l e n c von Nussdorf, resp.

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Mathias Dolenc von Nussdorf,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hlemit erinnert:

Es habe m!der dieselben bei diesem
Gerichte Franz Spetii von Nussdorf die
Klage äs praeg. 31 . Oktober 1879,
Z. 8548, auf Verjährt, und Erloschen«
erllärung der zufolge Vergleiches vom
13. Jul i 1817. Z. 8«5. für Mathias Do<
lenc bei der Realität Urb . -Nr . 18 aä
Nussdorf haftenden Forderung eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
l. l. Notar Herrn Paul Vcseljak als Cu<
rator klä kcwm bestellt.

Die Gellaglen werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach denBestimmungen der Oerichlsord«
nuna verhandelt werden und die Gellaglen.
welchen es übrigens frei steht, ihre Nechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Berab«
saumung entstehenden Folgen selbst oeizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 2ten
Noocmlic», ltz7s.

(5350—2) Nr. 8U0Ü.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cullonssache der l. l . Finanzprocuratur
(now. des hohen l. k. Aerars) gegen
Josef Sedmak von Nadajneselo Nr. 30
die mit Bescheid vom 19. August 1879,
Z. 6285, auf den 31. Oktober 1879
angeordnete executive Feilbietung der dem
Josef Sedmat gehörinen, auf 1683 si>
geschätzten Realität «ud Urb.-Nr. 23 a«l
Prem auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange Übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
4. November 1879.

(5391—2) Nr. 6788.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Relfnlz

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Frau Marla

Ientlö in Laibach (durch den Machthaber
Herrn Ludwig Iencic in Gottschee) wegen
Nichtzuhaltung der Licitalionsbediugnisse
seitens der Ersteherin Anna Lesar von
Sooerschiz die Relicitalion der laut Feil-
bletungsprolololleS clv prkSä. 15. Ft-
bruar 1879, Z. 1150. um den Meistbot
von 50l 5 fi. exec, veräußerten Realität
8ud Urb..Nr. 942 ad Herrschaft Reifniz
auf Gefahr und Kosten der säumigen Er-
steherin bewilliget, und zur Vornahme
derselben die einzige Tagsahung auf den

24. J ä n n e r 18 8 0
mit dem Veisatze angeordnet, dass die-
selbe auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hintangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 19len
Oktober 1879.

(5392 -2 ) Nr. 6 1 3 ^

Relicitation.
Es wird bekannt gemacht: .
Ueber Ansuchen des Simon Pa^

von Iurjowlz wird die exec. RellcltaM
der dem Josef Peterlin von Großv0lla"b
gehörig gewefenen und von der Aanes A"
terlik erecutiv erstandenen Realität «""
Urb.-Nr. 735'/, u<I Herrschaft «uers-
perg auf Gefahr und Kosten der süun^
gen Ersteherln Agnes Peterlin bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsahuos
auf den

24 . J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hlergerlchtS mit be»"
Veisatze angeordnet, dass die Realität be»
dieser Tagsahung auch unter dem S ^
tzungswerte hintan gegeben werden VA '

K. l. Bezirksgericht Relfnlz am lv" '
September 1879. ^ ^ -
(5499—2) Nr. 7 ^ '

Executive
V.m k. l. Bezirksgerichte ^ssenfuß

wlrd bekannt gemacht: ««>»«as
Es sei über Ansuchen des »nore«^

Saman von Dobruschtawas die ex«,
stelaerung der dem Mart in ^ " ^ 4 0 fl.
Nassenfuß gehörigen, gerichtlich auf ^ ^ j
geschätzten Realitäten »ud Urb.-3ir. ^
»<! Herrschaft Nassenfnß « ' ' d / H l l i g t ' .
58/1 ad Herrschaft Kroisenbach be" "'» '
und hiezu drei FeilbictungS-TaglahU"^,
und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. März ^ H ^ in
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U ^ '
der Amlslanzlei mit

der ersten und zwe.ten Fe.lb.eM'S .
um oder über dem SchätzunMH^^
der dritten aber auch unter oen,,r
hintanaeaeben werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, " v " ",
insbesondere jeder Llcitant °°r g e m H
Anbote ein 10pr«c. Vadlnm ' f ° " t,
der öicitationscomm.ssmn '« "legen ^
sowie die Schätzungsprotololl uno
Orundhuchskltracte lönmn / ' ' d« 0

Hü. November 1379.
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NgamtteMlsm
nit slcisem Mundstück - zwei Stinlcn, -
IW Etücl um.z weis; l!0 lr.. 1W Stuck r»s,'sche.
englische oder französische 25 lr.. 1 Stuck Full-

Maschine ^0 fr. bei (5483) 3 ^

Carl Karinger.

4. Verzeichnis .
dsrienigcn Wolilthater, welche sich durch Ab
7illhli,s von Erlöslnrten zn 0)uusteu des A ^ r
Anchor AvsNc-, ,so„5ev. von ds» udliche»
Äesucheu am Neujahislane. danu zu den Na-

ii'.ens^ und <Sebur!̂ s»'s!''!l ll'i<c,et<nlf< Habs»,
(Die mit einem Stern Bezeichneten haben auch
»on N«mens< und wcblntötllgSl!ralulauo»en

sich loögclauft.)
Herr Heinrich Mlillner sammt Gemahlin in

Neumartil . ^ . ,
* .. Larl Ritter von Strahl, l. l. Landes-

acrichlöadlttuct.
* Eze, Joses Graf v. Aucrsperg sammt Fra«

Griifin.
* ssamilic Naldherr. ^ ...
* Herr Gcorc, ssrcibcrger sammt FamMe,
" « Josef Swoboda sammt Gemahl".

.. August Aavon Ncchbach. l l. Maiol,
* ., ssranz banft. l . , Oberingcmeur. sammt
" Fräulein Inna^ Hull). I"s<itntsvorftehrrin.
* Herr Josef Zr.mri snnnnt Familie.
* „ Än.o,, Freiherr v. Codcllim't G a m .
" „ Wilhelm DoUhofs. l- l, Vez'rlshaupt.

UINNII a, P ,
* Frau Ioscfine Terpinz. ,,,, ....„,.,:,,
" berr Johann BmimMtner sa»"»t Gemahlin.
* Fräulein Toni Rupert, ,u«,..«l,,i.," berrErasnu,sÄirsä.il!.Apotheler s.Gemahl.n,

,< « Dr, Ios.1Cuppm'. Ädvocat s.Fr" ' .
* ssrau Julie Malern.. Real.lätcnbeW",,.
"' Frnull'iu Naali u. ziiabrnan.
' Herr Peter ^ahnil sammt ssam'üe.
' ., Albert Eamassa sammt 3 " ' " " '
" „ Leo Graf Auer?pl'r<i samnU (Gemahlin
* .. Iohnnn ^iickman'i samutt i)rau.
' „ Josef Luclmann sall'lnt ,>«"-
* „ Cail läiickninün sanlNlt l>rau.
* „ ^lnton Luckmnun.
* Theodor Luctmann.
* " Roman (vramposchich. t. t. Ntttmelsle

und WcudarmcrioCommanoant.
- Frau Theresa l^.afin Äuerspcrg,
' „ Baronin VelN) Ncchbach geb. Graft,

Thun, sammt Nichte.
" Herr Wilhelm Mayr. Apolheler, j . ^emahll"
* _ Mar wiii^lcr, tzandelsancnt.
" Frau Sofie Gimzier <jco. Wanderer.
^ „ Maqdalcna (ttimzler.

heru V. Seuniss sammt Familie.
. ^ Joses de Reoaugt. l. l. Landtaseldlrecto

in Pension,
- Rudolf Millitz, Buchdrucker, s. Fam,lu

" Richard Paschali. l. k. Rcssicrungsosftc'a,
" Rudolf Endlicher, k. l, «cz'rlssccretm

^ E.Grenorz. t.t.Sirasanstalts.Contro,
" lor. sammt Gemahlin.

* Carl Aaron Wnrzbach.
* Frau Marie Baronin Wurzbach.
* Herr Alfons Baron Wurzbach.
* „ Malhiai' hocevar. Pfarrer zu St. Pcle

in ^aibach.
* Frau Iosesa ilrieper. Witwe.
. 5 r r Jos'es' UrsclH. s, l. HauPtmmm.
* „ Benjamin Vacamo. t. t, 5 l " . ^ n ^ r ,

archiuar, sammt Gemahlm,
' „ Richard Ianeschi^lais.3iath.mdGpa,

„ D r ^ ^ " P " r « t s c h . k '.Gericht«
adjunct, s, Gemahlin c,eb Ia«rschl

* „ «lug. Fladuuss sauunt 3°'nu,c.
Anton G, Tschopp. ' t ^ " H X

." Unton Gcrlscher. k. l. Landesgencht,
Präsident.

* „ Dr. Eisl sammt 3'amiw.
* „ Ludwi, Edler v.RMin8'3wdmg n
' „ EmanuelIac,ol>iz.Stener^t'ermspeet°

sammt Falnilie. ...
* „ Guftau Tönnics samml Famine.
5 „ And. Malilsch sammt F " " " " -
' « Dr, Neinh. Edler v. Nnl.nss.Rud ngc

l. t, Bezirlscommissär ' " Stein,
Gemahlin.

„ Carl Lesloviz sammt Frau.
., Wilhrln« Edler v, Lehman".
„ Dr. Ant. Ritter v. Schi>PP>. H ^ " " ) .
.. Dr, Max v. Wurzbach. Gutsbesitzer

Lail'ach.
mau Antonir v. Wurzbach in Lcubach.
^ » Marie Altmann.

,, Familie yudovcrnig,
,, h " r Anton Ritter u. Oaribolbi,
^ «nau Panline v. wariboldi.
. vcrr Dr. Adolf Schafscr.
^ „ hnnftNnann Josef Schafser. .
»5, " Il'srs h.nner, pens l. l. Steuercmehm
. ttrau Mane C^c^cl.
. Z)crr Fianz Nrcss'el.
. 'N°u Marie Altmann.

Vrtr Dr. E,„ii bitter v. Stückt, l. t ^ ^
rungsrath, sammt Gemahlin.

" Guslau del (lott, t. t, Negicrungsconcip
. ^ " Lambert Fridrich.

f lau Maria wrumnig.
" " r Dr. Alsous Mosche sammt Familie.

" Raimund Vessel, Heizhaus'ühcs
>» Siidbabn,
» " ittllinmnd Wascher. Spartasselnichhal̂

" "udols Gras v Ehorinsly, s. l, Nec
» ^. runqsralh. samm« Familie.

" Thomas Pirz, Arjl in '.'.'cun«atttl

» « « » » > » — — — — — — — — —
Soeben <.,ngekonunen!

Ganz neue vorzügliche

Glaviere,
bei der Pariser Weltausstellun« 187«

prämiiert, (iw«0) 6 <

Salon- und Stutzflügel,
letztere wenig mehr Raum einnehmend als die
P i a n i n o s , dafür aber viel stärler und schöner
in Ton nnd dauerhafterer Lonstruetion. gegen
5 jäh r ige G a r a n t i e um den billigsten <5^
britspreis, auch gegen alte eingetauscht, bei

Äug. Numpel,
lllaviermachcr, RaNiausplcch 9,'r. N).

Re»c« « sül Mrsm«^!
I>, der Vnchhandlnng Hnber H llahme i»

Wien. Herrengasse ^ l . <>. erschienen:
Studien über Wasser- u. ')la<urhcillunde
zur Vehandlunll acuter und chronischer

slranlheiten. Fnr Hans und Familie.
E i n Compendium der ganzen

Ä a l u r h e i l l u n d c .
M Eiil Handbuch siir jede,üiann. Preis

90 lr, mit der Post I fl. <M>7) 20 -17

Nicht Dür jefleiB Kranken, :
nein. auch aNcn G csnndl'!,, besonders,
aber allen sorgsamen Fami l i envä te rn , !
lanu die schleunigste Bestellung der!
Broschüre: ( y ra t i sauszug aus Dr.!
Airys Naturhcilmcthode nicht dringend!
genlig eiiiftfohlen werden, Richters Ver-!
lc,g«anstalt in Leipzig versendet dies für-
a l l e le idenden sehr wichtige und,
nühliche Buch g i a i i ^ und francos
nach allen Orten, ' <5554) 3—2

Vie Ollmmiülillswnz
des Apolhelers

G. Uiccoli i,t A îbc,ch
vcrdanlen ihre Wirkung der Gummi'Ain
bicnnl-Electa, aus der sie ziisammengescl)t
sind, eine Drogue, deren Wirkung in der
Therapie allzubelaimt ist und vom prat
tischen Arzte beinahe täglich in verschie-
denen Formen ordiniert wird,

Sie werden mit bestem Erfolge bei
eintretendem hnstcn und Heiserkeit an-
gewendet, nicht zu vergleichen mit ähn»
lichen Fabrikaten, die unter verschiedenf«
Namrn im Handel r>orlo,m»!'n, nolchs,
wrnn sie nicht der lUchmdhei! schädlich sind,
weithin nicht die Eigenschaften brsipcn der
Giimmibonbons des Apolhclers Piccoli in
Laibach, Wicnrrstraslr. , (45!)?^ I I

Ulück mill
NllH Srnul^csllvcisj.^
Die 8«. hcrzogl. brannsch. Laudes-

lotteric

4 8 M Gewinne
im Betrage von

!1 Mil l . 718,000 Mk.
ist eine vom Staate garantierte und be»
anssichtigte und als die befte aller existie-
renden Lotterien anerkannte Institution.
Diese Lotterie enthält Treffer von event :
4 5 0 M 0 , speciell :l<)<>,<><)(), 15><),<><)<),>

s, ̂  ̂ 0.000, 25,<><X>, <i » 20,000, l2 />>
15,,000, 12,000, 22 u «0,000. 2 ^W
»Ottft, 4 ä tlOOO, «2 il 5,000, 6 i. 4000, D
107 :»:jooo, :ii:> c. 2000, l i^ l ü 1000?c. >
Reichsmark in Gold, welche in wenigen»
Monaten zur sicheren Entscheidung lommen I
müssen. Die Zichnng beginnt schon D

am 15. Jänner 1880, >
zn welcher ich Originallose empfehle: I

ganze zu ö. W. ft. l) 50, >
halbe „ „ „ 4 75,, >
viertel „ „ „ 2 40, >
achtel „ „ „ 120. >

Ich versende dieselben gegen vorherige >
1 Einsendung des Betrages in reeommandier» >
^ tem Briefe, per Postanweisung oder ?,'ach >
I nähme und süge den amtlichen Plan ssratis >

bei. Ebeuso erfolgt die amtliche Ocwmn >
liste »nd die Oewinngclder sofort nach>
der Ziehung an jeden Tyeilnchmer prompt>
und verschwiege«. . .. m I

Wegen groher Ansorderung bitte. Be->
strllungen umgehend einzusenden d,e t a^>
lich, soweit der Vorrrath rc,cht. aufi)>
sorgfältigste effectnierl wclden. >

<ju rinein Mücksvcr,uch ladet ein >
I_.O-^.3.V I ^ K n . 5 . C - 2 Ä . < - > r k . !

H Hauptdurca«: >
>Vai,l. u. Ulch Îlieschäst in Vrau«schwc,g,«
> am Magnilhor «. l
V ? 8 Alle durch andere Aankhänser in
> lana.iedehnteil Annoncen offerierten Lose
W werden ailch durch mich zu denselben Preisen

! Tusiermlose liälkar. !
^ Das vom Professor V o ü i t c l n v k y neuersundene Mittel: >»tr<»u deu»«Veu» <

^ mittelst '

t Inhalations-Apparates <
» snach System S i e g e l ) eingeathmet, ist das einzige sicherwirkende Mittel gegen <
> Tubrreulose. Lui,ge»schwindsucht Obige Apparate zu 4, b und 7 fl. sammt Ve^ <
5 brauchsanweisung versendet gegen Nachnahme (5343) 1l)—5 ^

t Z- O- Zieger, Wien, Oraven 29, l
^ Bandagen und Fabrikant chirurgischer Instrument?. <

<5)<;«9, 5 - 1 H . Nestles

vollständiges Nahrungsmittel für lleine
«inder, eine Büchse 1 sl,, ü Büchsen 4 fl.

5,0 t r , verkauft

G. P icco l i ,
Apotheler in Laibach. Wicnerstrasie.

nnd Iiim,Nns>c, wclchs d»ich ^uqind'
liinde» Il ' lplr l ich »»d sseisüss gsickwilcht
lnd oder durch lü in i i r l id lü (^rdlaiick!

von ^od »üd Qiiessildcr n» bös»n
N««hfr«nth«<t»n, Mann,»schwäch«,
Vl«rv»N!trrü»»nng, Vlu»d<rgif»u>ig
ic, » idm, wird daü berühmt«, «<n,i^
ln s«<n«r «llr» «xiftir«nd« W » r f .,!»!«>
»^»»»„»l lOs«»" dringend empiolilci!,

Tnsii'Idl' mit sehr wichllssrii analo
mischen Abbild»»«^» vs>lel>cn, 's! z>>
b^ishi'i! von «»^. <<. «^«»»» >» l » ^ » l .
.^wcic!bl!!!ins,> ^<, iPrr iö L sl,)

p « sl»Nl« N<»n«>nd v«l-säu««r
slch b>«,e» »Nllldlich l lbrr t ich« W « r l
l ommln »» lass««.

(5662) Nl. »314.

Mmalöschung.
Beinl k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde im Register
sür Emzclfirulen die Firma B a l-
t h a s a r Capretz zum Betriebe des
Zuck^däckcreigewcrbes in Laibach ge-
löscht.

Laibach am 20. Dezember 1879.

l/)k44) Nr. 9815.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Concurse über

das Nachlassvermöaen des Gutsbesitzer«
Wenzel Ritter v. Ambramsbcrg wird
bekannt gegeben:

Es sei Dr . Franz Vol, k. k. Notar
in Wippach, als Concmslnasseverwal-
tcr bestätiget und ihm AndreaS Ferjan-
öii in Sagoriz, Bezirk Wippach, als
dessen Stellvertreter bestellt worden.

K. l . Landesgericht Laibach am
20. Dezember 1879.

<5643 —1) Nr. 9705.

Bekanntmachung.
M i t Bczua. anf das in der „Lai^

bachcr Zeitung" Nr. 244, 282 und
283 enlhaliene hicrgerichtliche Edict
vom 11. Oktober d. I . , g . 7200,
wird belannt gemacht, dass die Feil«
bietungötermine zum exccutiven Vrr-
5anfc der August und Anna Götzl'schen
Hausrealität (5onsc.-3lr. 21 in der
Rosengasse auf den

2 6. J ä n n e r
1. M ä r z und

! 5). A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden sind.

Laibach am 16. Dezember 1879.

(5491—3) Nr. 12,526.

Bekanntmachung.
! Den unbelmmleu Rcchtsimchsolyern
! dcr Lorenz und Maria Baraga don Z i r l -
! niz wird hicmit belailitt gemacht, dass
! denselben Herr Ignaz Majd i i von Z i r l .
! „iz als (5nralor î ä .icwm ll»,sgrstelll
! und diesem dcr Rcalfcilbictungsblscheid

vom Ib. September 1879, Z, 8727, zw
! gcfertigct wurde.

K. l. Bczirlsgcricht Loitsch am 12len
Drzembcr 1879.

(5350—3) Nr. 8606

Rcassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsbcrg
wirb bekannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache dcr l. l . Finanzprocuratur
(num. drs hohen l . l. Nerars) gegen Franz
Srebotnal von Nussdorf die mit Bescheid
vom 5. Noormbrr 1878, Z. 9980, und
mit Bescheid vom 10. Iünner 1879.
Z. 149, Werte dritte exe/. Feilbielung
dcr aegncrischen Rmlitätr» «ud Urb»
Nr. 4 und 74 üli Nussdorf p^u.334 fi.
50 tr. c. l>. c. vcassumicrt uiw die Tag-
satzung ulit dem vorigen Anhange auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
oormiltllgs 10 Uhr, angeordnet worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adrlsberg am
4. November 1879.

(5351 -3 ) Nr. 8573.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bcznlsgerichle Uoelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Oft»
culionssache der l . l . Finanzproruratur
(iwm. dcö hohen k. l. Aerars) gegen An»
ton (5tä„il von Pal^je die mil Bescheid
vom 22. Anbist 1878, Z. 7.^81. bewil-
ligte und mit Bescheid vom 31. Ollobei
1878, Z. 9846. sisticrle dritte exec. Feil.
birlmig der gegnerischen Nealitüt Urb.-
Nr. 9 ' / , k(! Prem M o . 78 ft. 6 8 ' / . kr.
0. t>. c. reassumiert, und wird die Tag,
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

2 7. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet werden.

K. l. Vezirlsgericht Adelsbrrg am
1. November 1879.

( 5 5 2 8 - 3 ) Nr. 7296.

Neassumienmg
dritter exec, sseilbietung.

Vom l. t. Bezirlsgerichle Nafsenfuß
wird belannl gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kollmc von Nllssenfuß die mlt Bescheid
vom 30. September 1870, Z. 3953,
auf den 30. Jänner 1871 angeordnete
und »nil der Erledigung vom 31. Iünner
1871, Z. 408, sistierte dritte exec. Feil.
bietung dcr dem Johann Kusel von V in ,
vcrh gehörigen Hnbrealilät Urb.-Nr. 181
»ä Nasscnfuß im Reassumicrungswege be-
willigt, »nd zur Vornahme derselben die
Tagsatzlmg auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vürmi'lag« 9 Uhr. in der Gerichtslanz.
lci mil. dcm Beifügen angeordnet wor-
den, dass die Realität nölhigcnfall« auch
unter de», Schätzungswerte pr. 69li fi.
hinlungegebcn wird.

K. l. Bezirtöaericht Nllssenfuß »m
30. Iiovember 1879.

(5390—3) Nr. 6602.

Uedertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirt5geiichle Reifniz
wird belannt geniacht:

iös sei über Ansuchen des Herrn Io>
hann Kosler (dmch den Machthaber Jo-
sef Göderer von Ortenegg) gegen Mathias
Onerstar von Slatenea die mit dem Ve»
scheide vom '.«. Ju l i 1879, Z . 444U, auf
den 11. O l i ve r 1879 angeordnete dritte
efec. Fcilbirlniltz der Realität Urb-Nr.
64 k(l Herrschaft Rcifniz auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 8 0
mit dem flühein Anhange übertragen.

K. l. Brznlsgcricht Reifniz am 18ten
Oktober 1879.
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< Vei meiner Abreise von Kaibach allen ^

!Freunäen unl! Hc^annten^
1 " N ^

z Wilh. Weber, i)
)(5684) Papicrfabrils.Dircctor, s>-

Allen ihren I r e u « d e « u « ö
'Mekann te» ! wimscht ein '

(566b) die Familie Mosch^.

I Ich wähle diesen Wrg, um alle
^ meine P.T freunde und Velaunten
izu überzeugen, daf^ ich Ihrer —
i nnt den besten Wünschen gedenlel

I raibach zum Hahrebschlns« l»7».s
,̂6?3) .-2 D r . stückt.

Zur

gefäüigen OeaHtung!
Unsere verehrten Kundschaften wollen zur

gefälligeil Kenntnis nehmen, dass unseren Lehr»
Ungen das M e u i . i . l b r i v ü l i s i H e « streng-
ftens untersagt ist. daher jede d i e s f ä l l i g e
Be l l i st i z u n q z ur üct gewiesen werden
wol le , ' s5«?^)

Hochachtungsvoll

nach 2 i e g l , l')<'68j ' » - l ,
l Stück Ä ft,50 t r , verkauft

^ . UiccoN.
^ Apotheker in Laibach, Wienerstraße.

fNeueste
in

Aofputz, Band u.Spitzen etc.
wi« bekannt, /u den billigsten Preisen

und in grosser Auswahl hoi

C. J. Hamann,
Hathausplatz. (r>508) 7-7

Da« weiße mebicinische. aus frischen
Lebern gewonnene

Dorsck
H3ebertnrun Oel,

direct aus Norwege» bezogen vom Apo«
theler P i c c o l i in Laibach, ist das reichste
an medicinischen und nährenden Substan-
zen, leicht zum Einnehmen und zu ver»
dauen, dem braunen (durch Rüstung der
verfaulten Lebern zubereitet) immer vor«
zuziehen. Das weihe medicinische Dorsch»
Leberthran-Oel wird mit bestem Erfolge
angewendet gegen Scropheln. Rhachitis,
Lungensucht, Husten «. ?c I n Flaschen
H 6<> kr, verlauft

G. Piccoli,
Apotheker «zum Engel", Loibach, Wiener^

straße. (4596)20—11

Ru^zwo^RllZUrl^unsscn prämiier!.
Wilhelnisdorfer

M a l z e x t r a c t
von den M

Professoren Oppolzer und Heller >
in Wien, Vock in Leipzig, Nie- >

meyer in Tübingen >
bei Schwachezuslünden und Zehrtrant- D

bei ten, besonders bei W
Must-, jungen-und Kalsleiden. >
ferner bei allen katarrhalischen Eltrau W
tungen ibei Krampf» und Keuchhusten) ^

verordnet, W

Milüelmzäorser »

llurch ihien reichen Malzcxtract-Gehalt W
um violcs wirksamer, als alle übrigen W
wie immer benannten Vrus tbon« W
bons, die nichts als Zucker oder höchst W

indifferente Stoffe enthalten, M
^ i i , Carton > » k>». (12 Stück « N > >

und feiner in Nüchseu. M

Wilhelmsdorftr W

lXlzllextpiletLIllllllllillle.«
,»>hr „ah'.luis! Ul,o !c«cht uerdaulich.
eignet slch deshalb für Brust und Lun-
ffelilc^ndc aü' linsten zuin frühstück !

und zur IausV

Ioh, Pcrdau. h, L, Wcncel. Pohl und
Tupan, Ioh, Lliclmann. Hchußni^n und
Wsticr. Michael Kastner, Jot) Weidlich,
Johann Iabia». Petcr Lahnll, I . vi,
Plauh, Iatcl i Schober und Apotheker

wilhclmsdorscr
Malzproductcn Fabrik
von Fu». lvUlf<>rI« ^! <'". in Wisu,

I Man lasse sich nicht täuschen!
! Denn nur

Franz Better
I in Laibach
I ist für Krain der alleinige Vertreter

der amerik. Howe-, .umn Singer-Comp.
und verkauft deren Maschinen unter .»jiihriger Garantie zu fealtreaetzten
und billigsten Fabrikspreisen, kanu aber auch auf Wunsch mit Maschino»
— nach Original — dienen, wolcho zwar um einige (iulden billiger, dufiir

I aber um 50 Procont schlechter und unverhisslich sind.

Wheeler & Wilson-Maschinen
(nur Specialitäten)

ebenfalls unter JjUhriger Garantie, zu noch nie dagewesenen billigen Preisen ;
ist aber auch in dor Lapo. solohn ohne Garantie von 28 bis 30 {1. zu lie-

fern, d. h. renovierte.
Mein Lager an diversou NUhmaachlnen "be« to l i . t ctvua a a a e l i r

a.lB S2OO StT3Lclc, daher gonügendo Auswahl, und lado zu rocht zahl-
reichen Auftrügen ein.

Bei Ratenzahlungen 10 bis 15 fl. Angabe, dann wöchentlich 1 fl. 20 kr.
bis 1 11. 50 kr. oder monatlich 5 bis 6 fl.

Alte oder nicht zweckentsprechondo Maschinen allor System« werden
in Zahlung genommen. Reparaturen an Maschinen werden besten« und
schnellstens besorgt, solche auch zum Putzen angenommen.

Seide, Zwirn und Nadelu sU> Maschinen bester ijualltKt en
yros & en döUIl zu staunend billigen Preisen. (5o40) 3—3

Kun-llmMunz.
Der Geferlisste, als Machthaber mehrerer Gläubiger des verstorbenen Uhrmachers und

Vijouteriehändlcrs K > » l « Nn««5»n< in Görz, gibt hiemit bekannt, dass infolsse Decrets des
t, s. Kreisgerichteö Gür^ vonl 13, Dezember !«?'.>. Z, «111»), die executive Feilbi'etung des auS

go l'öenen «rrd sttberrten Ey linder-, Anker- «nö Hle-
tnontoir-Mtzren. Wctnd-, Wfch- nnö Hendel-Hlhren

unö vielen Kcrlanterie-Mären
bestehenden Warenlagers des obbenannten Alois Nregant in zwei Terminen, d, i

am 8. J ä n n e r 1880
und die folgenden Tag« und

am 9. F e b r u a r
und die f«lgenden Tage, von 9 Uhr morgens ab, stattfinden wird.

G ö r z am M. Dezember 1«7U.
Vs. Emil N a r d i n i ,

(567«) <l - l Advocat in Görz.

oll»» ü l l l » v ^ l t »n»^ ,
»hnt d!t v»r<l»nnll«l stöi-end« M«blcam«!itt,
ohne ?«lU«l lr»nl l l i«l»»u und »«»nt»»tn>
rnl»«s fteilt nach l!n«r in nuzähllgen ffäll»n V«N«

sowol tit«ol» «ntstanoenl »l« auch noch 1« sth»
v»r» l t« t« , n^tn^l,»«»^»»», U»»«>«ll««»ll und

Dr. 2^?ti22.iiii,
Vlitalicb d« m«d. yacullät.

Ord.'Nnfiall nicht meht Hllb«t>ur»«rga<1e, jondlrn

Wie«. Vta>t, Seileraasse Str. l l .
Auch Haulaul lHläg«, Gl l lcturen, 17!«»»» 3e<

r r » n » » > , Vieichsucht, Unfruchtdarleit, Pollutionen,

V l x s l i c h b i es«<b« B l h a « d l u n g. Stllngfte
Dl«c«t lon »«lbUlgl, »nb »«lbtn Oled < ca m en l«
aus Verlangen sofort «innesenbtt. «5555) 3

Vie Nsmmölkl-Fabnk
von Reichard k Comp. in Wien
I I I . . Marzergaffe 1? snebcn dem Sophien-
bade), früher fiirstl, Salm'sche Eisenmöbel'

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich rinaezuan,, weil es
häufig vorgekommen, dajj unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere gcehrteil ttuntc,!, sich von jchl ab
direkt an unsere Fabrik in Wien nimdM
zu »vollen

Solidcst gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer lind warten smd stetS auf Laqcr,
und verlaufen von nun an, da die Spcseu
f,ir die früher aehaltetcn Kommissions'
lager entfallen, zu 10" „ Nachlasz uom Pn'is<
taris. welchen wir aus Verlangen a,ratis
und flnuco einsenden. <Mi8) Il)4-5l

J. Pserhofer,
/^putnoko»- in Vlisn, 8w l l t , Zingopztl-ÄZgy l5. „IUM yulö Nöi0N8»psol,"
eu,psiel?!t d<n gt lbr l ln Lasern nachttshen^ «fiii-ichn?^. l i ü^w lg» n<ch laugjäl'iist«'. Erfuhruüz^n °!«

voljüssllch wirfjsin »nerlanl't: d>>arm»jtutischt ^psl ial i täl«n u„d bewahrl? Hausmittel,
M » . V«i VesteNungell wird um „?!!,'»e Nnqabt der «ldilN, u„b Poststalien «sucht. — Uuß,'i bni ><nl<»
genannten sind noch viele nnreie <Vi't!,ial!läten f<e!>! «>ü ^>ig«r, unt werben «Nc Aufträge auf etwa nickl
vorhantene Pi-l>pl>r,le auj» schnellst.' unc> dlll,ast< besorg», ,'cwie Äüslüns!? <"<«« ,'^rcilwiNiqstc «n»
entgeltlich «rtbeill, — Ncrsenduni^ii nach d"n Pvovin^n ««q^n sslailco^Ms! ' l Nachnll^!»>!
— «ei au«»ürtigen Auftr.^en wn." n!r Pa<l»nff im '5<!lch<ch>',tttt »u lv, p,, net; bei «l>

here» O«»dunH»n ^»««lu«, ,« «»«l«»^»«»«» — «»i«d«lo«,l»ul«r «l, ,,>,»n. ,

^ k u ^ i k i m (Ohreuesscnzj^,
l sl, ö. W. H> ' : Ü>j««i «r!>,ilt da? ̂  l'l itel« naim
:md »e»cht >l»lr >chüyt, e» o^'i <irlä^>'>r!,! und dei?»
Helgen, öcwirtt fm,» reizelmästtqe iltiünrcrilng lc<
vyre!!schm.il,^», ter«^ ?^>,>,g,» «ine >'',n,pt!li<,che >»

Alpeuträuter-Essenz 5". N«^'w
tünchen. " " , ! t^n crstcü m«di;>mscf»!i Autoliläien
in Münche» »l« da» vol<i!glichste H.iu «niiucl geg^n
Vlagcnlcschwerttn allc. Ä l t . blsenbcl» ^eidauunq»'
schwache, »ppetitlosizleit, Magcnlata?rd ?c. »c,. cm»
p»o l̂>'n und l.<u'>?!ic>ii>ch oenäort, > Flacon 1» fr.

Amerikanische Gichtsalbe, N^«d
lc»tc«, »"stle>ti,z deslco M i l l r l b«i <:Ils,! gichtillben
»»d rheumatischen Uebclu, al« : Vlüclci.oiarlsltlden,
Gliederreinen, I«chia», Mi^lsne, ncvvülem Zafülwc!».
««pfweh, O^relncihni x , > fi. ^» tr

Anatherin Mundwasser, ^!^//7^
G. P ovp, s,5g>,ln>.>!l bclannt als da» dcste Zayn-
LonscrvlerungSmittcl. l stlason 1 fl. U, lr.

^l«<,«»N«»»lpN! " ^ " Dr, R ° mml! r «l, auIen.
^ . U H ^ N r ^ r U H ,ur Glärlung nnt itrhaltllüg
der Schlraft, In Originalflacon« ^ ft, s>«> tr, un»

^encdictinerpstasterNH"^'^^:
Wunde», > Ticgel ^ lr.

Blutreinigungspillen;7s^-^orm'
Unlvcrsalpillen genannt, verdienen letz!«cn 3la>i>en
mit vollstcu! Ncchl. da e>« i» der That bcinabc Icinr
ltranlfteit »pbt, i« welcher tiefe Pillen »ichl schon
lausendfach ihre roimdcrthatiqe W i r l ^ i ^ bewiesen
hät'.en. I n dcn hartiiaclig^len Fallcn, wo alle an '
deren Vlüdicainenlc vcrqcli?»« anc>rwc»tet wurden,
ist durch diese Pillen unzählige male »nd «mt kurzer
^ei l »)olle Genesung «rjolzt, I Schachtel mit >5 Pille»
i!̂  l r . , I Rollc mit 6 schachteln l sl, ü lr., ver
Post l st. w tr. (Weniger «l« cine Nelle »ird nicht
versendet.)

W M ' <iine Nnzabl Vchleiben sind cin^elauleil, <n
denen sich tic (ionsumcnlex dieser Pillen fur ihre wie«
der erlangte Äcnesung nach den verschiedenartigsten
»nd fchwerslen Kranlheilcn bedai,lei!. Jeder, der
nur einmal einen Berfuch damit gcmacht hat, em»
pfiehll dicsc« '1»,'i!lcl weiter

Geruches au« tem vlund« nach dem lttanchln »c.
! «ilch!« .V) l r .

Chinesische Toiletteseife7^!L
waO in E eifcn gebeten ircidcn lann, »ach deren Gc°
brauche die Haul sich >̂ ,e ieiner Sa,nult anfül l t n id
einen sehr aogenihnien (^enich behält, Sie is< sehr
ausgiebig uiir vevtroilnct nicht, l Stücl 70 lr
^»<»fl»v»»«s^«»»' " n allgemein belannlt,, vor»
^ l l l c r ^ U l v r r , züglichc« Hausmittel «egen
Katarrh, H«is«r<til, ifr?nipshusten ic, 1 Schachtel
,'i» tr.

^Vl, t t l ,«, ls«,N» """A« ^serhoser , seit vlelln
^ t V ^ V U ^ ^ U U l Jahren ancrlannt a!« da» sicherste
^l i l lcl gê eü »i'.ostleiden aller « l l , wie auch ,',cg?n
fthr veraltet« Wunden >c, > l itgel 4<j lr.

^ l o i ? » ^ « » ^ » ' « , ^ «achDl, s ie big «Vorschrift
, s l r i s m r ^ l l n c i , h , l f i , e i und «on der ^',el'!^'
^mp^gnie >n stc^y-BlNto«, ^ln Originalbllckjc»
l Pfund 5. f l , 30 lr., >/, Dfund !i si, ?.'. lr,, '/< pf.lnd
i f l . 5H lr, , ' / , Pfund »5 lr.

^ r o p s v l l ^ l l M , «labbal« , stlacon 4N ̂

^ U ^ » - V H , l ^ U ^ , züssllche« Mi l le ! sstgeu Nnrt'
nigltilen der Haut, ^'tr. i , ?, /.. 4 je l »jlacon ! f<-

Hühneraugen-Pstästcrchen, ,^"^n
^edr, i ' e n b l n f r , !)!! Hch^chteln » l!i ^»>»<l«<) lc,,
iv » Hlil<^ ,» tt,

LebenS-Essenz (Prager Tropfen,
schwedische T r o p i e u ) , ^ « " 1 ^ N
'/!e:daui!n^, »»Icrleil'.'l'cichN'el.?«!! aller »lrl c>r! oor<
iliql>che» Hausmittel, l Flacon «V lr.

Ueberthran
Qualität, , Flasche > fl.

Älioospfianzen-Zelteln^^i?«
bury, anigezcichnele« ,^llf«mitlel gegen HUI"«,
Heiicrlcil, ^lal.nth ,c. I E chachlcl 3!, lr.

^PN»'«»V V l l N " ° ' " »^"heler H c r bä'bnY^
1 H « U l « ^ ^ l » « > n„« Alpenträutcrn bert'let"
Pflanzencrlrstct «e>,cl! gichlifche, rhenmalifch«' »
sonrer« Ichwachczustande aller Nrt. l ftlacun i >>'
«ärlerc Errle 1 »1. tl) lr.

«'Üte ,»«<',t<»l-al^ "^e.e?Wen'a^
eine« der vorzüglichftcn nnd anzcnebmftt» T' ^ ,
Mittel sscqen Berjchleimung. Huste«, Hti<<l lN>'^^
tarrhc. Vrust und rungcnleiden. sehlloplbc!''"
dcn all,,cml!n anerlannt. > ^ch.xbtel ,̂ < " '

Pulver gegen Fußschweiß. Vr«
bese i t ig t den ^»hschweis j u n d den dadu ich ^ < /^ ,^g
u n a n g e n e h m e n <^cr»ch, c o n s c r v l e l t die V c ! » '
und ist e r p r o b t unschädl ich, l Schachte l ü " , ^

Sdeisevnlver °°" "̂"- <« öl >«,"" H « ^
^ V ^ r l j ^ U t v r i al< vorzüglich de lann"^ . ^ .
milcel gegen Hämorrhoidalleiten, Magen!^ ' ^ , ^
brennen, Aph^tillosigleit, Verstopfung >c. K ^"^
l ft, i!« lr . >/, Schachte! »4 lr. <Î e r-

Tannochinin-Pomade ^o ,^ . ^'/„
einer langen Vleihe von bahren al« ^ " ^ ^ ^ . n ' a » <
allen Haa,wuch«»!lttcln von Vlcrzte» "« l>^" , z, fl.
erlannt. ^ « « « n t ausgcslatts!« groye >«." ^

ÜniverIal'3ieinigungSsalz^.w^
<i,n vorzügliche« Hau«.m,,tl Men H ' K ^fa '
flöllcr Berdanung. al«: K"pf>°ch. ^ « n >>
aenlramps. K.dbrennen, Ham°rrh<"la>l«'de»,
slopfrng -c. , Paclcl l st- _ « «>,, , „ b t l>

Uniu«s«l.Pft»st°r:.?V?,« «N

^ichtslOsfc.i und ähnlichen Leiden v>e!»a«?

MnMt,^^«GW:
?/, d t̂e «lillcl zum ^«ldftpl.mb.eren h°h'" Ä«'

Pallet « fl.

,

Druck »«» ««rl«« »,n I , . v. «lel«m«hr » Fed. «««berg


